
J worden iſt wird auch diesmal raſch genug verfliegen denn
die plötzliche Zuneigung iſt keine uneigennützige und hat die

Erfüllung gewiſſer unerfüllbarer Forderungen zur Voraus
ſetzung Wenn auch die pariſer Preſſe vorläufig mit dem
Worte zurückhält man kann verſichert ſein ElſaßLothringen
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wi nich

Jer a

o hrheit nur fünf Minuten waren

Krachen das Kniſtern und Stürzen

e

J heben und die für die Staatsverwaltung nothwendigen Aus

ktages Minimallohnes c ſeien im voraus ausgeſchieden
e

greſſe nur durch den Franzoſen Viktor Delahaye vertreten war
Hyndman nennt die Konferenz
M econversazione, fährt dann aber fort Dennoch aber bedeutet
es etwas daß die hauptſächlichſten Behauptungen der Sozial
demokraten zugegeben worden ſind Wenn eine milde Durch

führung der milden engliſchen Fabrikgeſetzgebung und die Ein
führung eines Ruh

weniger kann dann das Problem der internationalen Kriſen
welche periodiſch unſere geſammte Civiliſation zu zerſtören
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Jch kenne die Bande und ihre Liebe und ihr Vertrauen
keinen Schritt weiter als ihr Nutzen

mehr zuſammen un de Wieg is noch dazu oben

Idat thun wir nich De Leiter hält keiner den gnä Herrn in
den hellen Tod rin

geht aber raſch muß es freilich ſein

Halle Donnerstag
e

Ausland
Frankreich Aus Paris meldet man Nach eingehender

Keuntnißnahme von dem Stande der Verhandlungen mit
ten und England bezüglich der Konverſion dera pplif chen Schuld ſtellte der Miniſter des Auswärtigen

Ribot
rathe kundgab

werden Dem Vernehmen nach beabſichtigt die Regierung
Bihouard zum Geſandten in Liſſabon zu ernennen Der
deutſche Botſchafter Graf Münſter ſtattete am Dienſtag
dem Miniſter des Auswärtigen Ribot einen Beſuch ab
Dem Temps zufolge iſt man in maßgebenden Kreiſen der
Anſicht daß die einzuführenden Hammel in plombirten
Waggons direkt nach La Villette in eine iſolirbare Lokalität
zu transportiren ſeien Das genannte Blatt meint der
Miniſter des Ackerbanes dürſte dieſer Anſicht beitreten
Der Miniſter des Auswärtigen Ribot theilte dem Miniſter
rathe ſeine geſtrige Unterredung mit Jules Simon
über die Arbeiten bei der Berliner Konferenz mit Jn
der pariſer Preſſe macht ſich ſeit einigen Tagen in der
Stimmung gegen den Kaiſer Wilhelm und gegen
Deutſchland eine Wandlung bemerkbar die zu den ſchönſten
Hoffnungen berechtigen könnte wenn man wie die Vofſ Ztg
ganz richtig bemerkt dieſſeits nicht mit der Wandlung zu
treffender geſagt mit der Wandelbarkeit der Franzoſen bereits
die trübſten Erfahrungen gemacht hätte Die Umſtimmung
die hauptſächlich durch die Arbeiterſchutz Konferenz bewirkt

ſchwebt ihnen auch jetzt auf der Zunge Das Journal

Beziehungen zwiſchen beiden Ländern gelange er zu einem
Ergebniß ſo gedenke er der franzöſiſchen Regierung beſtimmte

Vorſchläge zu machen welche zum Ausgangspunkte ernſter
diplomagtiſcher Verhandlungen würden genommen werden

Dänemark Da das Folkething die Berathung des
I Budgets rechtzeitig nicht zu Ende zu führen ver
I mochte wird nunmehr durch ein proviſoriſches Geſetz die

Regierung ermächtigt die beſtehenden Steuern weiter zu er

gaben übereinſtimmend mit der Budgetvorlage der Regierung
u leiſten Die Seſſion des Reichstages iſt am Dienstag

nachmittag geſchloſſen
Folkething brachte die Oppoſition eine Reſolution ein in

welcher auf das entſchiedenſte gegen die geſtern vom

worden Jn der Schlußſitzung des

M Landsthing angenommene Reſolution Verwahrung
eingelegt wird

e

Le die Fragen welche die arbeitenden Klaſſen im

N Jnnerſten bewegen
konferenz nicht zur Sprache gebracht worden ſind

Die Forderungen des letztjährigen Pariſer ſozialiſtiſchen Kon
greſſes

Großbritannien Der londoner Sozialiſtenführer H M
ynd man bedauert in einem Eingeſandt in die Times,

auf der Berliner Arbeits

wie die eines achtſtündigen Normalarbeits

worden während die ſozialiſtiſche Arbeiterwelt auf dem Kon

eine ſozialwiſſenſchaftliche

oetages in der Woche ſich nicht ohne inter
nationale Konferenz und Abmachung erreichen läßt wie viel
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neue Anträge welche er in dem geſtrigen Miniſter
Wie es heißt ſind die Verhandlungen in

gutem Zuge und hofft man daß dieſelben bald beendigt ſein

Paix welches ſonſt keine Senſationsnachrichten bringt läßt
ſich aus Berlin melden Kaiſer Wilhelm ſuche augenblicklich
die Grundlagen einer Verſtändigung zwiſchen Frank
reich und Deutſchland und einer Herſtellung freundlichſter

1 Veilage zu Nr 79 der SaaleZeituug
ſicherlich hohe Zeit die furchtbaren Wirkungen unſerer
ſchrankenloſen Konkurrenz in Erwägung zu ziehen und der
einzigen in Europa im Wachsthum begriffenen Partei Gehör
zu ſchenken Wenn Deutſchland auch in einigen Beziehungen
hinter uns zurück iſt hat es der Welt doch ein vortreffliches
Beiſpiel gegeben Kann England das größte kapitaliſtiſche Land
der Welt nicht dem Beiſpiel folgen und eheſtens einen wirk
lichen internationalen Kongreß einberufen in welchem alle Ar
beiter durch Delegirte ihrer eigenen Wahl vertreten ſind
Auch das Unterhaus hat ſich geſtern bis zum 14 April
vertagt Die Statseinkünfte Englands betrugen
in dem verfloſſenen Fiskaljahre 89,304,316 Pfd Sterl gegen
das Vorjahr mehr 831,504 Pfd Sterl Der Voranſchlag
wurde um 3,154,277 Pfd Sterl überſchritten

Belgien Aus Brüſſel meldet man Jn der maritimen
Kommiſſion der AntiSklaverei Konferenz wurde am
Dienstag der Bericht über die bisher vollendeten Arbeiten ver
leſen Der Bericht iſt von den Delegirten Martens und
Bourée verfaßt und von großem Umfange An denſelben
wurden einige s vorgenommen dank dem guten
Willen der verſchiedenen Regierungen ſeien die in der Sache
liegenden Schwierigkeiten glücklich überwunden und ſei über alle
Punkte Einvernehmen erzielt Wenn die Konferenz den mit dem
Berichte vorgelegten Entwurf annehme werde die Unterdrückung
des Sklavenhandels zur See künftig durch ein vollſtändiges Geſetz
buch geregelt werden welches die Geſichtspunkte der verſchiedenen
Mächte wahre und deſſen Wirkſamkeit ſich ohne Zweifel fühlbar
machen werde

Schweiz Wie aus dem Geſchäftsbericht des Bundesraths
hervorgeht mußte von der Einberufung der diplomatiſchen
Schluß konferenz für ein internationales Ueber
einkommen über den Eiſenbahn Frachtverkehr auch
für 1889 abgeſehen werden da von ſeiten einiger
Konferenzſtaaten eine endgiltige Aeußerung über ihre Stellung
nahme zu dem vereinbarten Entwurf vom 17 Juli 1886 trotz
wiederholter Einladungen noch immer ausſteht

Jtalien Aus Rom den 31 März ſchreibt man uns
Wie zuverläſſig aus vatikaniſchen Kreiſen verlautet wird
das nächſte Konſiſtorium Mitte Mai ſtattfinden Das
Datum iſt noch nicht beſtimmt Bei dieſer Gelegenheit wird
die Ernennung von Kardinälen nicht ſtattfinden ſondern nur
die Präconiſation zahlreicher Biſchöfe

Spanien Jn der geſtrigen Sitzung des Senats überreichte
Martinez Campos den Bericht betreffend die Verhaftung
des Generals Daban Der Antrag des Generals
Caſſola nach welchem der Regierung in der Angelegenheit
des Generals Daban ein Tadelsvotum ausgeſprochen werden
ſoll wurde geſtern in der Deputirtenkammer berathen Der
Juſtizminiſter vertheidigte das Recht welches ihm die Befugniß
zuerkenne alle Offiziere zu beſtrafen Sagaſta ſtimmte dieſer
e anverſetuns zu Hierauf zog Caſſolg ſeinen Antrag

zurück

Portugal Die neue Kammer wird nach den jetzt voll
ſtändig vorliegenden Reſultaten aus 114 Konſervativen
30 Progreſſiſten 10 Monarchiſten anderer Parteiſtellung und
3 Republikanern zuſammengeſetzt ſein Der arquis
Sabugoſa der Graf San Januario und andere Pro
greſfiſten proteſtiren gegen das Zuſammengehen der Pro
greſſiſten und Republikaner bei der Wahl in Liſſabon

Rußland Nach einer amtlichen Bekanntmachung hat der
Kaiſer mit der Kaiſerin dieſer Tage das Militär
gefängniß beſucht wo der Kaiſer den Befehl gab die
Strafzeit aller rn um einen Monat herabzuſetzen
Infolgedeſſen wurden bereits am folgenden Tage 61 Soldaten
aus dem Gefängniß entlaſſen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
b Berlin 1 April Ein deutſcher und

Autor kam geſtern im Leſſing Theater zum Wort

Titel blieb derſelbe Trudels Ball,
loren gegangen

3 April 1890
hegt ſie Gewiſſensbiſſe ob ſie ſeiner Liebe ſich auch willfährig
neigen darf ohne die gute Mutter zu kränken Natürlich werden
ſchließlich die jungen Herzen vereint der in Trudel s Ball ver
ſteckte Brief aus alter Zeit wird zerſtückelt und alles gruppirt
ſich in eitel Fröhlichkeit um den an Verlobungen allmählich ge
wöhnten Souffleurkaſten Alles das athmet eine wohltemperirte
Langeweile die ganze Vorgeſchichte wird uns umſtändlich er
zählt und die alterthümelnde Schriftſprache ſticht unvortheilhaft
von der ſonſt an Hans Hopfen geſchätzten kräftigen Friſche ab
Während des Penſtönsſtückchens machte ſich einige Ungeduld be
merklich aber die Achtung vor dem Erzähler Hopfen brachte
dennoch zwei matte Hervorrufe zu ſtande Das Spiel ſtand auf
der Höhe des Stücks Dann kam Juliette, ein dreiaktiges
Schauſpiel von Octave Feuillet und auch das brachte nur
einen halben Erfolg Das Stück beginnt wie alle pariſeriſchen
Ehebruchstragödien und ſchließt wie ſeit Sardou s Cyprienne
alle pariſeriſchen Ehebruchsſchwänke Ein Ehepaar will ſich
infolge der Untreue des Gatten trennen da ſie aber beide den
Vorfall auf die leichte Achſel nehmen werden ſie durch
allerlei muntere Poſſenfſchwänke wieder zueinander geführt
da ſie im Glanben die angeblich erſehnte Scheidung
ſei ſchon ausgeſprochen ihre wahren Gefühle verrathen
Schließlich ſollen wir gar noch glauben daß ſie ſichinnig lieben Ein Theil des Publikums war gutmüthig und
nahm die Behauptung gläubig hin ein anderer Theil amüſirte
ſich an den luſtigen Diglogpointen Das Stück war mit allem
Glanz in ſtilvollſter Pracht inſcenirt das Spiel ließ viel zu
wünſchen übrig Die Damen Groß und Barkany wetteiferten
im Toilettenprunk und in der Ausſtellung funkelnder Brillanten
Feuillet mag ſich bei ihnen bedenken An demſelben Abend
verabſchiedete ſich im Königl rnhauſe nach langjähriger
Thätigkeit der Kammerſänger Hr Heinrich Ernſt Man ſieht
den außerordentlich beliebten Künſtler mit großem Bedauern
ſcheiden und er wurde als Loheng rin durch Hervorrufe und
Spenden von Lorbeerkränzen weit über das hier gewohnte Maß
gefeiert Hr Ernſt iſt ein ebenſo vielſeitiger wie gewiſſenhafter
dünſtler der was ihm an elementarer Kraft und Schönheit des
Organs abgeht durch Vergeiſtigung der darzuſtellenden Partien
zu erſetzen weiß Sein Siegfried ſein Joſs in Carmen ſind
hervorragend gute Leiſtungen Daß man ihn den noch jungen
in der Vollkraft ſeines Könnens ſtehenden Künſtler gehen läßt
ohne einen rechten Erſatz zu haben das iſt eine von den vielen
Unbegreiflichkeiten die der GeneralJntendant Graf v Hochberg
verübt Einige Fanatiker wollten den Jntendanten auf die Bühne
citiren und ihn öffentlich zur Verantwortung ziehen Natürlich
blieb es aber bei der böſen Abſicht Das Publikum rief
unermüdlich immer wieder Hrn Ernſt hervor bis hinter dem
Vorhang die Muſik begann mit welcher die interne Abſchiedsfeiex
ſür den Scheidenden eingeleitet wurde

Gerichtsverhaudlungen
Halle 2 April Jn geſtriger Schöffen gericht s ſitzung

wurde u u folgendes verhandelt Ein Geſchirrführer ein Ar
beiter und ein Kohlenhändler von hier waren angeklagt im
Herbſt 1888 gemein ſchaftlich den 25 jährigen Handarbeiter W
mißhandelt zu haben und zwar mittels einer das Leben ge
fährdenden Behandlung Letztere ſollte darin beſtanden habendaß mit W das Erhängen probirt worden in der Weile
daß ihm ein um einen Dachſparren gelegter Gurt um den Hals
geſchlungen und er dann in hängende Lage gebracht worden wäre
Aus dieſer gefahrvollen Lage iſt W glücklicherweiſe noch recht
zeitig durch eine Arbeiterfrau befreit worden Die Angeklagten
beſtritten in angegebener Weiſe mit W verfahren zu haben Daß
ſie mit W Spaß gemacht und zwar öfter gaben die An
geklagten zu Wie jenes Hängeverfahren überhaupt hatte bewirkt23

9 Hange i t24Sbeſchränkterwerden können ergab ſich daraus daß W ein geiſtig
Menſch iſt der deshalb auch nicht konfirmirt und vereidigt
werden konnte Er vermochte aber ſehr anſchaulich zu ſchildern
wie es ihm damals ergangen Als Sachverſtändiger gab Herr
Kreiswundarzt Dr Strube ſein Gutachten wie folgt ab Das
mit W vorgenommene Verfahren iſt eine höchſt lebensgefährdende

ein franzöſiſcher
Hans

Hopfen hat aus einer ſeiner allererſten Erzählungen die in dem
Band Kleine Leute vereinigt ſind einen Einakter gemacht Der

alle liebenswürdigen
nd feinen Eigenſchaften der Novelle ſind aber dem Drama ver

l ie elfiährige Trudel hat einen Brief unter
ſchlagen in dem ein junger Mann um ihre früh verwittwete
Mutter anhielt ſie hat einen andern Stiefpapa erhalten und als

Behandlung und bekundet große Rohheit mit einem ſo unglück
lichen Menſchen Scherze ſolcher Art zu treiben Die Breite des
Gurtes kann ja wohl die Gefahr mindern aber gefährlich iſt es
doch indem durch Hinterdrücken der Zunge der Rachen verſchloſſen
werden kann Bedenklich iſt das freie Hängen des Schwebenden
es kann da leicht ein Verſchluß der Athmungswege ſtattfinden
Seltſam iſt daß der Mißhandelte nach dem Losſchneiden gleich
Beſinnung gehabt zum Gehen und Niederſetzen Daß derſelbe
lange Zeit Schluckbeſchwerden gehabt beweiſt daß er gewürgt
worden er konnte leicht zu Tode kommen da wenn er auch nur
kurze Zeit hing ein ſtarker Druck auf Blutgefäße ausgeübt und
ein Schlagfluß eintreten konnte Die Möglichkeit lag vor daß
er die Stimme verlieren oder andere Verletzungen am Kehlkopfe

ren erleiden ſowie die Blutüberfüllung des Gehirns nachtheilige Folgendrohen anders als international angegriffen werden Es iſt ihr nach neun Jahren der Antragſteller von dazumal entgegentritt Erkrankungen nach ſich ziehen konnte Nach dem Ergebniß der

Anſer gnäd ger VJerr

Roman von A v Gersdorff
Fortfetzung

Ja wohl dal Der einz ge tapfre Kerl hier iſt er wohl
bſt, brummte der alte Dammbuſch grimmig in den Bartſel

Keiner trat vor
Dat is Wahnſinn die Kabach hält kein zehn Minuten

Zehn Minuten ſind genug aber zum Beſinnen iſt freilich
nicht mehr Zeit

Er bat nicht weiter und befahl nicht weiter ohne Beſinnen
prang er ſelbſt zu Da gab s kein Zaudern kein Ueberlegen
ei ihm

Vorwärts die Leiter hier ran an den Giebel
Der hält ja man bloß noch an die Hinterſeite feſt Ne

Der alte Dammbuſch ſtand ſchon neben Adam
Jch halte Jhnen die Leiter Sie haben ganz recht es

Ulnſ guä Herr vor ſo n Wurm ne dat leiden
Aber er ſtand ſchon auf der Leiter Mantel und Rock hatte

warfen der elegante geſchmeidige Gliederbau zeigte fich
ſo recht in der loſen Tracht bei den raſchen Bewegungen mit
denen er die Leiter hinaufſprang

r morſche Fenſterkreuz brach unter dem Druck ſeiner
auſt
Suchend bog er den Oberkörper einen Moment in den

Raum dann verſchwand er darin
Eine ewig lange Zeit ſchien zu vergehen wenn s auch in

Unter den Leuten war
ſo ſtill geworden ſo ſtill Man hörte nur das furchtbare

Aus dem Fenſter durch

oben wieder auf die Leiter das kleine hilfloſe Menſchen
geſchöpf in der linken dern am Hemdchen feſthaltend

Hier Martinſche hier Es lebt rief er der Mutter
u r am Fuße der Leiter kniete in lautem Gebet hinauf
tarrend

Vorſichtig ſtieg er herab unterwegs einmal mit der Rechten
an die Stirn greifend als ſei er ſchwindlig und legte das
Kind in die ausgeſtreckten Arme
Aber laßt doch ſein Weib Jſt ja gut War ja gar

nicht lebensgefährlich und wenn auch iſt ja nun alles in Ord
nung war nicht mal großer Qualm in der Bude

Schluchzend hatte ſie ſeine Knie mit ihren Armen um
klammert und den Kopf dagegen gedrückt Unſ gnä Herr
Unſ gnä Herr

Recht erſchöpft aber ſah er aus als er unten ſtand und
der alte Dammbuſch ihm in Rock und Mantel half Nervös
drückte er das Tuch an die Lippen Ein kleiner rother Bluts
tropfen lag darauf

Wo kommt das her fragte der Alte kurz
Weiß nicht Wird irgend ein Aderchen geplatzt ſein Un

gewohnte Arbeit heut

XVIII
Sieh da das iſt ja ein erſtaunlich poetiſches Bild in

Deckenfeld und es iſt hier eigentlich nicht die Stätte der Poeſie
oder Romantik

Der Vollmond ſchwimmt auf dem tiefblauen Meere des
Nachthimmels und ſchaut groß und hell durch die bunten
Scheiben des alten Saales Unter einem grünen Glanz blitzt
das eine häßliche höhniſche Auge des Affen auf dem Bilde
der ſich den Roſenkranz um den langhaarigen Hals hängen
will weiter huſchen die bunten Lichter über die glänzenden
Reiterſtiefel des Mannes der den Kopf in die Hand geſtützt
auf dem hohen wunderlich geſchnitzten Stuhl von ſchwarzem
Holz lehnt über die ſchlanke träumende Frau am Flügel
das fremdartige reizvolle Profil in unvergleichlicher Schönheit
vom Dunkeldver Wand abhebend Wie Marmor magiſch de
leuchtet liegt es einen Moment da und die großen ernſten

as er verſchwunden brach jetzt dicker Qualm Da trat er
Augen unter der vorgehaltenen Hand des Mannes ſcheinennachdenklich darauf zu haften unwiderſtehlich ſeien Die

ſchlanken Hände ſtreifen über die vergilbten Taſten und laffen
hin und wieder den wehmüthigen Harfenton in das bunte
Dämmerlicht in die träumeriſche Stille klingen

Sie Hat das wohl monatelang nicht gethan Ordent 73tſpielen läßt ſich auf dieſen müden kleinen Taſten doch e

Und noch einmal

aber einer Dämmerungsſtimmung Ausdruck geden wie ein
Hauch über Harfenſaiten gleitend flüſternd ſeufzend erinnernd
an halbvergeſſene Melodien ganz vergeſſene Stunden damit
leiſe weckend o dazu eignet es ſich ganz merkwürdig gut

Sing mir das Lied das mich einſt hat bethört
Lang lang iſt s her
Sag mir das Wort das ich einſt ſo gern gehört
Lang lang iſt s her
Kennſt noch den ſtillen den ſchweigenden Ort
Lang lang iſt her
Wo du mir einſtwals gegeben dein Wort
Lang lang iſt s her

Der ſtille Zuhörer richtet ſich auf und fährt mit der Hand
über die Stirn

Jn Schmerz oder Ungeduld
Ein raſcher Blick fährt zu ihm hinüber

leiſer ſchüchterner

Sing mir das Lied das mich einſt hat bethört
Lang lang iſt s her
Sag mir das Wort das ich einſt ſo gern gehört

Ein ſchreckliches Gefenfze Man möchte ſich wirklich gle
begraben laſſen Kannfſt du denn nichts Hübſcheres ſpielen
Etwas wo man ſein Herz doch etwas erfreuen kann ſo

e Se aus der Fledermaug
Ach Adam Hier auf dieſer alten müden Harfe Jglaube du liebſt Muſik überhaupt nicht allzu e a 5

bin ich darüber nie geworden früher hatteſt du das Lang
lang iſt s her beſonders gern weiß ich

Ja früher Lang ift s her Da muß man doch geradezuſinnlos vergnügt ſein um ſolch weinerliches Zeug ſgen z
finden

Sie wollte ſich erheben
Liebe Frau ich bitte dich nimm doch nicht alles übel
Adam ſtand auf und riß an der Kl zweimglin großer Ungeduld ß gitigel einvnah
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Beweisaufnahme erachtete die königl Staatsanwaltſchaft nichtr rrehr daß erſtere beiden Angeklagten an erwähntem

ehen betheiligt geweſen weshalb in Bezug auf dieſelben
dung riß Peanirtgen 2 en ſei der dritte Beklagte

That ührt wobei es h s zweifelhaft ſein könne
ob er ſich bewußt geweſen daß er eine das Leben gefährdende
Behandlung beging nach ſeinem alten ſei r anzunehmendaß er jenes gaßſein gehabt Die That ſei in unmenſchlicher
und grauſamer Weiſe gegen einen unglücklichen Menſchen verübt
weshalb empfindliche Strafe 6 Monate Gefängniß zu beantragen
wobei noch als mildernd des Angeklagten bisherige Unbeſtraftheit
erwogen worden Das Gericht kam zu anderer Anſicht indem
es dahin erkannte daß das Verfabren gegen die Angeklagten ein
zuſtellen Hierbei ſei von der Anſicht ausgegangen daß die An

eklagten nicht das Bewußſein gehabt daß erwähnte Behandlung
as Leben des Mißhandelten gefährden konnte wonach alſo der

Thatbeſtand des S 223a um den es ſich handelte nicht erfüllt
worden Es konnte nur grober Unfug Uebertretung des S 360
Nr 11 Str B als vorliegend angenommen werden und

ierzu mangelte der rechtzeitig innerhalb dreier Monate zu
ellende Strafantrag weshalb wie geſchehen zu erkennen

Vorſätzliche mittels gefährlichen Werkzeugs verübte
örperverlegung hatte der Tiſchler Karl Emanuel Winkler hier

in der Nacht zum 2 Weihnachtsfeiertage verübt indem er an
der Landwehr und Königsſtraße den ruhig des Wegs ge
gangenen Polizei Aſſiſtenten J ohne allen Anlaß mit einem
e unermittelt gebliebenen Gegenſtande an den Kopf ge
chlagen ſo daß der Mißhandelte betäubt zurückgetaumelt und

eine Verletzung an der Stirn erlitten Gegen weitere ar
hat ſich der Verletzte nach Kräften gewehrt bis der Thäter feſt
enommen worden Derſelbe mag in Feiertagslaune geweſen
ein da er damals ſchon zuvor in der oberen Leipzigerſtraße eine
Frau vom Bürgerſteige geſtoßen und mit Schlägen bedroht hatteJn Anbetracht der vom Angeklagten bewieſenen großen Rohheit

wurden ihm keine mildernden Umſtände bewilligt und die Strafe
auf 2 Monate Gefängniß beweW Wegen Bedrohung mit
Begehen eines Verbrechens ange lagt war der Maurer WilhelmSchottſtedt aus Giebichenſtein der am 17 Jan abends am
Alten Markt als ſich dort eine Schlägerei abſpielte den Maurer

welcher einige Frauen vor dem anfahrenden Stadtbahnwagen
ewarnt mit einem geladenen Revolver zu erſchießen bedroht
atte indem er äußerte Wer mir zu nahe kommt den ſchieße

ich todt Der Angeklagte will dieſe Drohung geäußert haben
weil er einen Stoß in den Rücken erhalten und ſich vor weiteren
Mißhandlungen zu ſichern geſucht habe den Revolver zu führen
ſei ihm geſtattet worden weil er als Nichttheilnehmer am
Maurerſtreik vielfachen Bedrohungen ausgeſetzt geweſen Der
Maurer F hatte dem Angeklagten aber gar nichts gethan und
ſo wurde das Vergehen der Bedrohung mit Todtſchießen
als erwieſen erachtet wofür auf 2 Wochen Gefängniß
und auf Einziehung jenes Revolvers nebſt Munition
erkannt wurde Dem Kauſmann H in der Geiſtſtraße
hier waren im Oktober und November v J nach und
nach 26 werthvolle Tauben abhanden gekommen bis er endlich
entdeckt hatte daß die damals in ſeinem Hauſe wohnhaft geweſene

e Böttcher Marie Haring ſolche ihm abhanden gekommene
Tauben verkauft hat Hr H war auch dahinter gekommen
daß Frau Haring Tauben aus ſeinem Schlage geſtohlen weshalb
nun gegen dieſelbe Anklage wegen Diebſtahls erhoben worden
Die Ausrede der Angeklagten daß ſie nur 3 Paar Tauben weg
gefangen habe weil dieſelben auf ihre Blumen vor ihrem Fenſter

eflogen wären während einige andere Tauben die Katze gefangen
ätte erſchien ganz verfehlt da dem Beſtohlenen die Entwendung

aus dem unverſchloſſen geweſenen Taubenſchlage von der An
eklagten ſelbſt eingeräumt worden Die 26 fehlenden Tauben5 einen Werth von 500 M gehabt einige hat Hr H durch

iederkauf für 10 M und 30 M das Paar zurückerlangt Es
wurden 4 Diebſtahlsfälle als erwieſen angenommen und die An
geklagte zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt

h W
Provinzial Nachrichten

Lützen 31 März Das Kuratorium der hieſigen ſtädtiſchen
Sparkaſſe veröffentlicht jetzt den Jahresbericht der Kaſſe für
1889 Die Rechnung ſchließt in Einnahme mit 2,569,278 65
in Ausgabe mit 2,374,260 68 M Der Reſervefonds beträgt
447,464 39 M An Sparkaſſenbüchern waren 9060 Stück im Um
lauf gegen 8776 Stück im Vorjahre Die hieſige Gewerbliche
Fortbildungsſchule wies bei Anfang des Schuljahres 1889/90
einen Beſtand von 110 Schülern auf von denen 56 die erſte und
54 die zweite Klaſſe beſuchten Jm Laufe des Jahres kamen noch
9 neue Schüler hinzu während 30 abgingen die theils ihr Lehr
verhältniß löſten theils das 18 Lebensjahr erreicht hatten oder
3 wegen ihrer Leiſtungen vom Beſuch der Fortbildungsſchule
efreit worden ſind Der Bericht über die beiden hieſigen

Bürgerſchulen weiſt am Ende des Schuljahres 716 Kinder
auf wovon 346 die erſte und 370 die zweite Bürgerſchule beſuchten
Das Vorjahr ſchloß mit 741 Kindern ab Zu Oſtern ſind
86 Kinder entlaſſen 12 weniger als im Vorjahre Der Lehr
körper ſetzt gegenwärtig aus 11 Lehrkräften zuſammen wovon
7 an der erſten Schule welche 7 klaſſig iſt und 4 an der zweiten
Bürgerſchule welche 5 Klaſſen zählt thätig ſind Für eine der
artige Kinderzahl wollen die 4 Lehrkräfte nicht ausreichen und
die kgl Regierung hat deswegen die Anſtellung eines 5 Lehrers

Was haſt du denn Adam
Ach das iſt doch eine unerhörte Wirthſchaft hier Man

möchte wirklich ſchon ſelbſt mit den Fuhren nach der Stadt
fahren Da fällt mir eben ein daß die Kartoffelfuhren noch
nicht aus der Stadt zurück find Wenn mir aber da ein
einziger auch nur nicht vollſtändig nüchtern nachhauſe kommt
der fliegt noch heute nacht aus dem Dienſt

Das Mädchen trat ein
Der Inſpektor Baumann ſoll herkommen
Der iſt nicht zuhauſe
Ach richtig Die Kartoffelfuhren ſind doch noch nicht

wieder zurück

t a d rSo alſo do uß es wohl der Schnee gedämpft habenDa hört man das Rollen nicht ß ſt
J das hört man nicht Weiter nichts

Nein
Soll ich die Lampen bringen
Ja in des gnäd gen Herrn Zimmer hier noch nicht, ſagte

Barbara
Das Mädchen ging

Adam trat an die Glasthür in den verſchneiten Park
hineinſehend auf dem der Mondglanz ſtrahlte und hinauf zu
dem ſchwarzen Himmel wo ſie funkelten und flimmerten die
unzähligen Sterne die geheimnißvollen Welten die ſich kreiſend
dort um einander drehten Jahrtauſende und abermals Jahr
Puſande gehalten von der einen gewaltigen unerforſchlichen

Leiſe tickte die alte Uhr in dem grünen Gehäuſe mit den
erblichenen Roſenſträußchen in die Stille hinein als ſei es ſo
recht der gleichmäßige Schritt der Zeit die auf leiſen Sohlen
durch den Raum ſchlich unaufhaltſam gleichviel ob ſie ſich an
rn Hals hingen oder ſie mit den Händen raſcher vorwärts

ziehen wollten mit ſtillen weſenloſen Augen in die traurigen
oder frohen Geſichter ſchauend durch alles hindurch über alles
hinweg an allem vorbei

Bitte ſei nicht böſe auf mich liebes Weib ich habe es jaweiß Golt immer nur gut gemeint ſiehſt du das ein

angeordnet Da bisher weitere Schritte ſeitens der ſtädtifchenVaweltung nicht erfolgt ſind ſo iſt wohl anzunehmen daß mi
dem neuen Schu ſabr die neue Lehrkraft noch nicht angeſtellt
wird Neu aufgenommen wurden 102 Kinder Feh

w Querfurt 1 April Jnfolge der ſeit etwa zwei Wochen
d warmen Temperatur bis 20 Gr R entwickeln ſich
ie Saaten die allgemein gut durch den Winter gekommen
nd in ſeltener Ueppigkeit ging ſind die Felder ſo ſchnell
earbeitungsfähig geworden daß die Beſtellung der Sommer

ſaaten raſch in vollen Gang gekommen iſt und das Legen der
Zuckerrübenkerne in allernächſter Zeit beginnen wird Singvögel
erſcheinen indeß erſt vereinzelt Dagegen ertönt ſchon ſeit achtTagen das wüſte Gefſchrei der gröſche in Sümpfen und Teichen

S Kalbe 31 März Jm Gaſthauſe zum Stern wurde
am Sonnabend abend ein Hotelmarder verhaftet als der
ſelbe ſoeben mit den ihm angewieſenen Zimmerbetten die er in
einen Koffer gepackt verſchwinden wollte Leider iſt der Dieb
der verſchiedentliche Papiere bei ſich führte aus dem Polizeigewahrſam der bernburger Vorſtadt aus gebr ochen

Jeſſen 30 März Aus dem benachbarten Gorsdorf
wird dem hieſigen Wochenblatt geſchrieben Seit vielen Jahren
dient der hieſige Wald großen Schaaren ſchwarzer Krähen
als Niſtſtätte Die Thiere verwüſten auch empfindlich Felder
und Saaten Die bisher angewandten Bekämpfungsmittel ſind
wenig erfolgreich geweſen Die Gemeinde hat nun in dieſem
Jahre einen Hüter angeſtellt welcher die ſchwarzen Anſiedler
thunlich verſcheuchen ſoll Zu vielen Tauſenden kommen dieſelben
namentlich morgens und abends mit gewitterähnlichem Getöſe
herangebrauſt und ſuchen den Wald den ihnen der Hüter durchEchießen ſtreitig macht

w Ueber den im Bau begriffenen Hafen zu Aken über den
wir aus erſter Quelle ſchon verſchiedentlich berichten konnten
bringt die Fachzeitung für Schiffer Das Schiff eine Zeichnung
und nachſtehende Beſprechung Der Hafen erſtreckt ſich parallel
zur Elbe und hat mit dem waſſerfreien Lagerplatz einen Flächen
nhalt von 17,5 ba doch kann dieſe Fläche noch bedeutend ver
größert werden Die Sohle des Hafens iſt 35 m breit die des
erweiterten Hafenbeckens am öſtlichen Ende deſſelben 85 m Bei
niedrigſtem Fahrwaſſer iſt eine Waſſerſpiegelbreite von 40 m
vorhanden Vorläufig werden 3 hydrauliſche Krähne zum un
mittelbaren Verladen vom Fahrzeuge in den Eiſenbahnwagen
aufgeſtellt doch können im Bedarfsfalle mit der vorhandenen
Kraft noch 3 weitere Krähne betrieben werden Für größere
Laſten iſt ein Handkrahn welcher bis zu 300 Centner heben
kann vorgeſehen Die Geleisanlage zur Verbindung mit der
Staatsbahn wird unter Vermeidung des koſtſpieligen Drehſcheiben
betriebes zur Ausführung gebracht Der vorgeſehene Speicher
wird 40 m lang 20 m tief und außer Kellergeſchoß noch Erd
geſchoß und 3 Stockwerk hoch maſſiv von Eiſen und Stein
erhalten Die in demſelben angebrachten hydrauliſchen Winden
dienen auf der Waſſerſeite zum Beladen der Schiffe auf der
Landſeite zum Entladen der Eiſenbahnfahrzeuge Der Hafen iſt
ſo lang daß in zwei Reihen mehr wie 40 der größten Elb
fahrzeuge hinter einander liegen ein drittes Fahrzeug dabei noch
vorüberfahren kann An Erdarbeiten ſind rund 250,000 ebm zu
bewegen welche theils zur Ausführung der beiden wenn
theils zur Aufſchüttung des Lagerplatzes verwendet werden
Etwa 50,000 cbm ſind hiervon bereits bewegt und von jetzt ab
werden monatlich 30 40,000 cbm gefördert Die Anlieferung der
für die Krahnfundamente und Speicher erforderlichen Bruch und
Mauerſteine hat ebenfalls begonnen Cement und Kalklieferungen
ſind abgeſchloſſen und die Verträge wegen Ausführung der
Eiſenkonſtruktiovnen werden in wenigen Tagen ebenfalls ge
ſchloſſen ſein

Perſonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Plenn
ſchütz Diözes Liſſen iſt der bisherige Predigtamts Kandidat
Andreas Ephraim Guſtav Wilhelm Weber zu der ev Pfarrſtelle
zu Neuendorf Diözes Apenburg Beetzendorf der bisherige
Predigtamts Kandidat Otto Hermann Johannes Krämer berufen
und beſtätigt Am Gymnaſium zu Torgau tritt der Vorſchullehrer
Nieſchke in den Ruheſtand Der Bürgermeiſter Köppel zu Brehna
iſt auf einen weiteren zwölfjährigen Amtsabſchnitt gewählt und
beſtätigt Bei der General Direktion der LandFeuerSozietät
des Herzogthums Sachſen iſt der bisherige Kalkulator Braune
in Merſeburg zum Sozietäts Sekretär ernannt

Unter dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers G Beil
in Ken bers iſt die Maul und Klauenſeuche aus
gebrochen

e Sondershaufen 31 März Die wohlthuende Stille unſerer
kleinen freundlichen Reſidenzſtadt iſt neuerdings mehrfach durch
aufregende Neuigkeiten unterbrochen worden Prinz Leopold
deſſen Verlobung bekanntlich als nahe bevorſtehend angeſehen und
bei der kinderloſen Ehe des regierenden Fürſten in allen Kreiſen
des Landes mit freudiger Spannung erwartet wurde hat plötzlich
ſeinen Hofſtaat aufgelöſt ſeinen Marſtall im hieſigen Gaſthof
Münch untergebracht und ſich auf Reiſen begeben Ob und wann
er zurückkehren wird iſt völlig ungewiß Kaum minder über
raſchend wirkte die in der geſtrigen Nummer des Regierungs
und Nachrichtsblattes gebrachte Nachricht daß dem fürſtlichen
Hofkapellmeiſter Ad Schultze ſeine Stelle für 1 Okt ge
kündigt und den Mitgliedern der fürſtlichen Hofkapelle Urlaub

Ja Adam Du drückſt es uur gerade nicht zart aus
Jch bin freilich auch nicht ſehr zart geweſen

Möglich Kind Aber das iſt nun am Ende nicht die
Hauptſache wie man etwas ausdrückt was man denkt oder
meint Es liegt nur an der Art an meiner Art hauptſächlich
daß wir uns nicht recht verſtehen, ſchloß er gelaſſen

Welch ein Schatten glitt über ihre Stirn Wie oft meinte
ſie es nun zu hören nicht recht verſtehen wie ein ruhiger
ſanfter Finger gelaſſen hinweiſend nicht auf einen Schreck auf
ein Unglück oder auf einen Gram nur auf eine leere Stelle
ch Leben im Herzen im Hauſe nicht recht ver
tehen

Sie lauſchte Er mußte wohl noch etwas hinzufügen etwas
L Schönes Er ließ den Arm ſinken und hob die

irn
Es ſcheint die Nacht wieder ſtarker Froſt zu kommen Ein

wahres Glück daß der Schnee die Saat ſchützt Sie ſtand
prächtig in dieſem Jahre Gott der Reſt des Satzes er
ſtarb in einem Seufzer er hatte den lieben Gott ſchon ſo oft
mit ſeinen Hoffnungen beläſtigt dachte er ich muß doch
einmal nach dem Barometer ſehen

Er ging und ſie ſah ihm nach
Nach einigen leichten Schlägen gegen das Glas des Wetter

propheten kam er wieder zurück
Jch habe große Luſt nach Lenzen hinüber zu gehen und

mit dem alten Dammbuſch ein paar Worte zu reden
Du gehſt oft dahin
Ja man bringt immer etwas von da mit Es ſpricht ſich

gut mit den Leuten Der Alte hat mir ſchon manche Sorge
emindert manche Schwierigkeit aus dem Wege geſchafft mit
einem guten Rath und die Hannga iſt ein Unikum an klarem

Verſtand und Verwaltungstalent
Ja ſie ſoll ſehr nett ſein
O ſehr einfach und beſcheiden Sie ſpricht nie mit nur

wenn ſie gefragt wird aber dann hat s Hand und Fuß und
man kann beinahe von ihr lernen Mit der muß ſich s gut
wirthſchaften laſſen

t nicht an ſehern die
auf unbeſtimmte Zeit gewährt worden kſei Natürlich fehlt es

rin ein Vorzeichen einer Auflöſung
der Hofkapelle wie des Wegfalles der Lohkonzerte und der nter
lichen Oper zu erkennen meinen glücklicherweiſe ſind wir jedoch
in der Lage ſolche Gerüchte als durchaus irrig bezeichnen zu
können

Gera 31 März Jnfolge des ſehr ſtarken Verkehrs in
der Bahnhofſtraße und des Umſtandes daß bei dem regen
Verkehr der dieſelbe ſchneidenden Eiſenbahnzüge trotz aller Vor
ſicht bei dem fraglichen Bahnübergang vermuthlich doch einmal
ein Unglücksfall ſich ereignen dürfte hatte die preuß Eiſenbahn
verwaltung den Bau einer großen Ueberführung der ge
fährdeten Stelle in einer Längenausdehnung von 296 m und
einer Breite von 15 m beabſichtigt Das fürſtl Miniſterium
hat jedoch der Ausführung des Planes die Zuſtimmung verſagt

Jena 39 März Die Geographiſche Geſell
ſchaft für Thüringen hielt geſtern hier ihre Hauptverſammlung
Zum Vorſitzenden wurde D Kalkowsky Profeſſor der
Nineralogie gewählt Jena iſt ſeit vielen Jahren auch wegen

ſeiner Erziehungsanſtalten bekannt Das im Jahre 1833
von Facius gegründete dann von Heimburg K V Stoy Kefer
ſtein Schröter ſeit 10 Jahren von Pfeiffer geleitete Jnſtitut
erfreut ſich ſtarken Beſuchs und ſchöner Erfolge Seit 1881 nach
dem Muſter einer preußiſchen höheren Bürgerſchule ohne Latein
arbeitend und militärberechtigt entließ dieſe Anſtalt unter ihrem
gegenwärtigen Direktor 150 Schüler mit dem Reifezeugniß davon
29 dieſe Oſtern Die ſeit 10 Jahren beſtehende ebenfalls be
rechtigte Heinrich Stoy ſche Erziehungsanſtalt entließ ſoeben
9 Schüler mit dem Zeugniß der Reife Der Bau des neuen
chemiſchen Jnſtituts nach Angaben des derzeitigen Direktors
Prof Knorr Erfinder des Antipyrins wird in dieſem Jahre
begonnen Am 1 April findet in unſerm größten Saale ein
ſolenner Bismarck Kommers ſtatt

Jena 31 März Der Jahresbericht der Karl Friedrich
Ackerbauſchule zu Zwätzen theilt u a mit daß von Oſtern
1890 an ein zweijähriger Lehrkurſus an Stelle des früheren drei
jährigen eingeführt wird Dadurch wird es den Landwirthen
ermöglicht mit verhältnißmäßig ſehr geringen Opfern ihren
Söhnen eine gute fachliche Ausbildung geben zu laſſen Die
öffentliche Prüfung gab wiederum einen Beweis dafür daß die
Schüler ſich auf der Anſtalt eine große Summe nützlicher Kennt
niſſe erwerben können Der großherzogliche Kommiſſar Herr
Regierungsrath Stier überreichte den Schülern Franz Weiſer
aus Sirbis bei Weida und Arthur Kötſchau aus Krippendorf
bei Jena die v Watzdorff Prämie Die SchulzePrämie iſt bereits
am 27 Jan an Chriſtian Eich ner aus Epichnellen bei Eiſenach
verliehen Das neue Schuljahr beginnt am 15 April

S Aus Anhalt 31 März Jn der ſiebenten Landtagsſitzung
entwarf der dem Vorſtande der Arbeiter Kolonie Seyda
angehörige Abgeordnete v Ende ein recht erfreuliches Bild von
den Finanzverhältniſſen derſelben Während die Kolonie in den
Vorjahren 30,000 M Zuſchüſſe erforderte ſind in dem gegen
wärtigen nur 21,900 M nothwendig und in den folgenden hofft
man ohne jeden Zuſchuß auszukommen Der Landtag bewilligte
wie ſchon mitgetheilt in Anbetracht der ſegensreichen Wirkung
der Einrichtung 3000 M Zuſchuß ſodaß Anhalt 5300 M dazu
beiträgt

X Rudolſtadt 31 März Dem Handfertigkeits
unterricht in unterer Stadt iſt auch in dem neu abgelaufenen
Vierteljahr ein großes Jntereſſe entgegengebracht worden Die
Thätigkeit in den Schülerwerkſtätten war gerade im Winter wo
die körperliche Bewegung im Freien weſentlich zurückbleibt eine
wahre Erholungsarbeit Nach dem Bericht des Oberbürgermeiſters
am Ende belief ſich die Zahl der Schüler auf 80 und zwar
nahmen an den Hobelbankarbeiten 62 Knaben an den Papp
arbeiten 18 Knaben theil Nach den Lehranſtalten vertheilen
ſich die Schüler wie folgt 14 Gymnaſiaſten 34 Schüler der
erſten 20 Schüler der zweiten Bürgerſchule Außerdem nahmen
12 Knaben aus den Nachbarorten am Handfertigkeitsunterricht
theil Seitens des fürſtlichen Miniſteriums wurde durch Ueber
weiſung einer Anzahl Schriften die Anlegung einer Fach
bibliothek bei der Anſtalt welche Oſtern 1889 durch Stadtraths
beſchluß ins Leben gerufen wurde angeregt

Gotha 31 März Die von der Kaufmänniſchen
Jnnungshalle vor zwei Jahren hier begründete höhere
Handelsſchule feit Jahresfriſt vollſtändig organiſirt hat
jetzt zum erſtenmale die Schüler der erſten Klaſſe nach einer
Abgangsprüfung entlaſſen Jn der unter Vorſitz des herzoglichen
Kommiſſars Oberſchulrath Dr Rauch abgehaltenen Prüfung
erwarben 5 Schüler das Zeugniß der Reife Zwei Schüler
welche von der Betheiligung an der mündlichen Prüfung Abſtand
nehmen mußten haben dieſelbe vor einer Prüfungskommiſſion
für Einjährig Freiwillige nochmals verſucht und ebenfalls be
ſtanden Die Anſtalt war zunächſt dreiklaſſig und errichtet zu
Oſtern eine vierte Klaſſe Sie nimmt auch ſolche Schüler auf
welche noch nicht konfirmirt ſind

Aus Plauen ſchreibt man der Leipz Ztg Auf dem
Bärenſtein in der Nähe des oberen Bahnhofes hier iſt von einem
Spaziergänger eine erbrochene Kiſte gefunden worden gefüllt
mit echt ſilbernen und goldenen Gefäßen und Tafelgeſchirr
im Geſammtwerthe von mindeſtens 10,000 M Die Polizei hat

e ääe c äee r s eBarbara s Hand ſuchte halbzerſtreut wieder eine Melodie
auf den Taſten

Stell auf den Tiſch die duftenden Reſeden
Die letzten rothen Aſtern trag herbei
Und laß uns wieder von der Liebe reden

Und ſehr hübſch iſt ſie das Fräulein Hanna nicht wahr
Jch hab s gehört

Für meinen Geſchmack bildſchön, verſicherte er unbefangen
Man Fheint auch jetzt nicht mehr ſo gehäſſig von ihr zu

reden wie
Weiß Gott Man hört gerade nichts reden mögen ſie

wohl immer, gab er achſelzuckend zurück
Du biſt wohl zum Abend nicht zurück
Jch kann s nicht beſtimmen Kind Die Jnſpektoren ſind

ja auch nicht hier und ich habe da eine Aenderung für morgen
total vergeſſen Da heißt s wieder eine Stunde früher auf
ſtehen Auf Wiederſehen Liebchen Wenn ich komme komme
ich jevenfalls zeitig

Sie blieb allein
Als Adam die Hausthür zudrückte vernahm er ein kurzes

freudiges Bellen in einiger Entfernung
Ein Lächeln huſchte über ſein Geſicht
Jſt doch unglaublich Jch brauche nur die Naſe aus der

Thür zu ſtecken dann weiß er auch ſchon daß das der gnäd ge
err iſt und meldet ſeelenvergnügt dem ganzen Hofe der
lle kommt damit man doch ja keinen Faulenzer überraſchen

ann

Er wendete ſich ſeitwärts nach den Gewächshäuſern wo
die ſorgſam mit Stroh verwahrte Hundehütte in einer ge
ſchützten Ecke ſtand ein nicht ganz geleerter Futternapf davor

Er ein Thier hungern oder frieren laſſen und ſelbſt im
Warmen ſitzen Nein das gab s nicht

Na komm alter Kumpan ſagte er

n ete enſis fnd wie er über den Hof ging deckte das fallende weiTuch leiſe leiſe die Spur al Füße zu ke
Gortſ folgt
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eſigen Gaſthofe geſtohlen
n Konſul hier gehört
wohnt

ermittelt daß die Kiſte aus einem
worden iſt und dem neuen amertikaniſ
welcher ſeit einiger Zeit in jenem Gaſth

7

Vermiſchtes
at ſich einen ſchwarzen Küraß des Regi

ments der Gardes du Corps er laſſen Dieſer ſchwarze
Küraß iſt dem Regiment nach dem Muſter der ruſſiſchen Garde
Küraſſiere geſchenkt worden und wird nur bei hohen Feſtlichkeiten
und bei der Frühjahrs Parade getragen Die beiden Kaiſer
Wilhelm I und Friedrich III haben keinen ſchwarzen Küraß be
ſeſſen Der Kaiſer hat zwei Malern dem Hofmaler Prof Frey
berg und dem Bildnißmaler Koner den Auftrag ertheilt ihn in
der Uniform des Regiments der Gardes du Corps mit dem
ſchwarzen Küraß zu malen Das Bild Freybergs iſt zu einem
Geſchenk des Kaiſers an das Regiment der Gardes du Corps zu
deſſen 150jährigem Jubiläum beſtimmt

bt Ruſſiſche Cenſur Jn dem ſehr intereſſanten Buche
Kotzebue s Das merkwürdigſte Jahr meines
Lebens, das jetzt in neuer Ausgabe in Otto Hendels Biblio
thek der Geſamtlitteratur erſchienen iſt Bd 402 und die
Schickſale des 1800 nach Sibirien verbannten Komödiendichters
in mitunter etwas ſentimentaler und geſpreizter aber im großen
und ganzen offenbar der Wahrheit entſprechenden Weiſe ſchildert
in dieſem Werke finden ſich u a auch eine Reihe merkwürdiger
Angaben über die Art und Weiſe wie damals die ruſſiſche
Theatercenſur gehandhabt wurde Kotzebue hatte als Direktor
des deutſchen Theaters in Petersburg von dieſer Cenſur unendlich
zu leiden Stücke ausländiſcher Autoren kamen nicht über die
Grenze und ſo mußten ſeine eigenen Dramen die ja freilich ſehr
ahlreich waren die Bühne faſt ausſchließlich verſorgen Die ruſſiſche
Lenſur iſt ja auch noch heute ſchnellfertig genug ſobald es gilt eine
unliebſameStelle zu ſchwärzen aber was ſie vor hundert Jahren
in dieſem Punkte leiſtete iſt geradezu verblüffend Kotzebue er

t u Das Wort Republik durfte in meinem Trauer
piele Oktavia nicht gebraucht werden Stirb als ein freier

Römer durfte Antonius nicht ſagen Jm Epigramm wurde
der Kaiſer von Japan in einen Beherrſcher verwandelt ſelbſt
verſtändlich nur damit niemand einfallen könne ihn mit dem
Kaiſer von Rußland in eine Linie zu ſtellen Daß der Kaviar
aus Rußland komme und daß Rußland weit ſei, wurde weg

eſtrichen weshalb iſt unerfindlich da doch namentlich der
aviar heut wie damals zu den völlig unbeſtrittenen Ehrentiteln

Rußlands gehört Nach damaliger cenſoriſcher Anſchauung waren
Fürſten und gar Zaren über körperliche Gebrechen erhaben und
ſo wurde ſogar die ganz unverfängliche Bemerkung daß
Sereniſſimus weder blind noch krank ſei, geſtrichen Jn den
Beiden Klingsberg wurde der ruſſiſche Fürſt den Frau

Wunſchel flüchtig erwähnt in einen vornehmen fremden Herrn
verwandelt und ihre polniſche Mütze in eine ungariſche
Wenig ſchmeichelhaft iſt die Abänderung von Hofmann in
Schmeichler dem Cenſor ſaß wohl der Schalk im Nacken

mehr als lächerlich aber iſt es den Onkel Miniſter in einen
Onkel Mächtig zu verwandeln Jm Abbé de Epée durfte

in Toulouſe kein Bürger wohnen und Frauval durfte in
demſelben Stücke nicht ſagen Wehe meinem Vaterlande
ſondern nur Wehe meinem Lande denn es war nach

Der Kaiſer

Kotzebue s Behauptung den Ruſſen thatſächlich durch einen
Ukas der Gebrauch des Wortes Vaterland verboten
Auch Frankreich durfte nicht genannt werden und Buffons
Naturkenntniß, Alemberts Gelehrſamkeit Rouſſeaus
Empfindungen und Voltaires Witz wurden durch einen Feder

ſtrich vernichtet Weniger rigoros war der Zenſor in Riga der
aber doch in dem Stücke Verföhnung die Bemerkung eines
Schuſters ich will nach Rußland dort ſoll es brav kalt ſein
wegſtrich und ſtatt derſelben ſchrieb ich will nach Rußland dort
wohnen lauter ehrliche Leute Das mag in der That Väterchens
Ohren und Herzen wohlgefällig geweſen ſein Jm übrigen
ſchildert Kotzebue den Kaiſer Paul als einen ſehr liebenswürdigen
Mann der den aus Sibirien zurückgekehrten Theaterdichter mit
ausgeſuchter Zuvorkommenheit behandelte Eines Tages beſchied
er ihn zu ſich und erſuchte ihn ein von ihm ſelbſt in franzöſiſcher
Sprache aufgeſetztes Schriftſtück in den Hamburger Korre
ſpondenten zu lanciren Das merkwürdige Manifeſt erſchien
denn auch am 16 Jan 1801 in dem genannten Blatte Es
lautet in deutſcher Ueberſetzung St Pekersburg den 30 Dez
Aus der Hofzeitung Man ſagt daß Se Majeſtät der Kaiſer

da Er ſieht daß die europäiſchen Mächte ſich nicht vereinigen
können und einen Krieg zu beendigen wünſcht der ſeit elf Jahren
wüthet einen Ort vorzuſchlagen gedenkt wohin er alle die anderen
Potentaten einladen will um mit ihm in geſchloſſenen Schranken
zu kämpfen zu welchem Behuf ſie ihre aufgeklärteſten Miniſter
und Generale als Knappen Kampfrichter und Herolde
mit ſich bringen ſollen alsda ſind Thugut Pitt Bernſtorf Er
ſelbſt ſei geſonnen den Grafen von der Pahlen und Kutuſoff an T
ſeiner Seite zu haben Man weiß nicht ob man dieſem Gerüchte
Glauben beimeſſen ſoll indeſſen ſcheint es nicht ganz ohne Grund
da es den Stempel deſſen trägt weſſen man ihn oft beſchuldigt
at Die ruſſiſche Cenſur in Riga wie in Petersburg kon
szirte natürlich im beſten Glauben den ſeltſamen Artikel der

Kaiſer ſelbſt aber konnte es kaum erwarten bis er ihn vor Geſicht
bekam und belohnte Kotzebue durch eine mit Brillanten beſetzte
Doſe deren Werth nahe an 2000 Rubel betrug Als Honorar
für eine Notiz von 20 Zeilen iſt das in der That ein kaiſerliches
Honorar Das Tournier ſelbſt aber kam nicht zuſtande und
Kaiſer Paul wurde bald darauf am 11 März 1801 zu ſeinen
Vätern verſammelt

T Entſchädigung Am 30 Nov 1889 wurde der brüſſeler
Stadtrath und Ober Gerichtsrath Georg Bergmann auf einer
Hirſchjagd erſchoſſen Der Gerichtshof von Nenſchsteau in deſſen
Bezirk das Jagdunglück vorgefallen war eröffnete eine Unter
ſuchung welche ergab daß einer der Jagdgenoſſen Bergmanns
der brüſſeler Gemeinderath Alfred Alard ſeinen Amtsbruder
durch einen unvorſichtig abgegebenen Schuß niederſtreckte Gegen
Allard wurde darauf hin die Anklage wegen fahrläſſiger Tödtung
erhoben Nach mehrtägiger Verhandlung fällte der Zuchtpolizei
gerichtshof von Neufchäteau jetzt ſein Urtheil welches den Stadt
rath Alfred Allard ſchuldig erklärt zu 1000 Franken Geldſtrafe
und 150,000 Franken l paun an die Wittwe und die
Kinder des Getödteten verurtheilt Bemerkenswerth iſt übrigens
daß ſowohl der Verurtheilte wie der von ihm Erſchoſſene ſchon
früher Proben beſonderer Ungeſchicklichkeit auf der Jagd ab
gelegt haben Allard hat ſchon vor Jahresfriſt einen ſeiner Jagd

angeſchoſſen und Bergmann war wegen fahrläſſigerödtung einer Bäuerin in Unterſuchung gezogen

Eine neue n Jnſel iſt im StillenOcean entſtanden Die erſten Anfänge der Bildung dieſes
Eilandes reichen bis zum Jahre 1867 hinauf wo das engliſche
Kriegsſchiff Falcon in 1750 20 w L und 209 20 ſ Br
weſtlich von der zur Tonga Gruppe gehörigen Namuca Jnſel
eine Sandbank antraf Zehn Jahre ſpäter ſah das Kriegsſchiff
Sappho an dem Orte dieſer Sandbank Rauch und am

14 Okt 1885 fand daſelbſt ein heftiger vulkaniſcher Ausbruch
ſtatt Während des letzteren bildete ſich eine Jnſel von etwa
3 km Länge und 76 m Höhe die von verſchiedenen Schiffen

wurde Jm verfloſſenen Jahre hat nun der Kriegs
ampfer Egeria die erſte genaue Aufnahme dieſer neuen Jnſel

ausgeführt Sie iſt hiernach 1,8 km lang und 14 km breit hat
im Süden einen Hügel von 51 m über dem Seeſpiegel und dacht
ſich von dort flach gegen Nord hin ab Das Material der Jnſel
iſt vulkaniſcher Sand und an den Abhängen des Hügels finden
ſich größere Blöcke und vulkaniſche Bomben Vor der Südſeite
dieſes Eilandes liegen einige Riffe und dort ſah man etwas
Rauch aufſteigen Jm übrigen zeigt ſich keinerlei vulkaniſche
Thätigkeit mehr Die Jnſel hat den Namen FalconJnſel
erhalten Da das Matertal aus welchem ſie beſteht ſehr loſe iſt
ſo verurſacht die Thätigkeit der Wellen fortgeſetzt Abſchwemmungen

nicht allzu langer Zeit falls kein neuer Ausbruch erfolgt zuApan z zuſammenſchmelzen und ſchließlich wieder verſchwinden

wird
Von der Rückcompagnie getödtet n Berlinhatte in dem Görlißerſtr 86 un auſe h oſſermſtrs

Hellwig ein Miether am Sonnabend früh die Rückcompagnie in
Stärke von 11 Mann antreten laſſen und die Leute waren
bereits in der beſten Arbeit als Hr Hellwig in Begleitung ſeines
Sohnes in der Wohnung des Miethers erſchien um das weitere
Fortſchaffen der Möbel zu verhindern Jn der Wohnung befand
ſich nach dem Bericht des B Tabl der Möbelhändler Jahn
an welchen der junge Hellwig ſich mit der Frage wandte was er
denn eigentlich hier zu ſuchen habe Die Antwort des J daß
er gekommen wäre um die ihm zum Kauf angebotenen Möbel
in Augenſchein zu nehmen daß er aber auf den Ankauf verzichte
nachdem er die Sachen geſehen erſchien Hrn H keine genügende
Erklärung Es entſpann ſich zwiſchen beiden ein heftiges Wort
gefecht welches damit endete daß H einen Schrubber ergriff und
gegen den Kopf des J einen ſo heftigen Schlag führte da der
Getroffene aus einer großen Kopfwunde blutete Jetzt nahmen
die Arbeiter die ſich übrigens trotz der Einrede des Wirthes in
dem Rückgeſchäft nicht hatten ſtören laſſen Partei r den jungen
H und drangen auf ihn ein Seinem Sohne will der Vater zu
Hilfe kommen da erhebt einer der Burſchen einen Stuhl und
läßt ihn mit ſolcher Wucht auf das Haupt des 65 Jahre alten
Mannes niederſauſen daß er lautlos zuſammenbricht Während
Polizei erſcheint und die Namen der zur Zeit am Thatort be
findlichen Leute feſtſtellt es waren 5 Männer zugegen geweſen

wird von der benachbarten Sanitätswache ärztliche Hilfe ge
holt Der Arzt konſtatirte einen ſchweren doppelten Schädelbruch
und ſprach gleich die Befürchtung aus daß die Tage des Be
troffenen gezählt ſein dürften Dieſe Befürchtung hat ſich als
nur zu wahr erwieſen denn am Dienstag früh verſtarb Herr
Hellwig ohne noch einmal das Bewußtſein wieder erlangt zu
haben

Unglück auf dem Bodenſee Auf dem Bodenſee
wurde bei Laufenburg ein Boot mit acht Perſonen von der
Strömung erfaßt und ſank Sechs Perſonen ertranken trotz ver
zweifelter Anſtrengungen

Geſcheitert iſt der Dampfer Gulf of Aden, 2230 Tonnen
von Liverpool nach Valparaiſo unterwegs bei der Jnſel Chiloe
ein Boot kam in Chiloe an drei Boote mit 60 Perſonen werden
vermißt

Einſturz Jn Brüſſel iſt in der Montagsnacht der alte
Juſtizpalaſt theilweiſe eingeſtürzt Die dadurch verurſachte Er
ſchütterung alarmirte den ganzen Stadttheil Die Ruysbroeck
ſtraße und Platz ſind mit Trümmern bedeckt Verluſt an
Menſchenleben iſt nicht zu beklagen

Ein Meſſerheld Jn der Kaſerne des 31 Jnfanterie
Regiments in Altona ſtürzte ſich am Montag abend ein
Musketier der 5 Compagnie mit einem langen Brotmeſſer auf
einen Sergeanten um dieſen zu erſtechen Ein Horniſt welcher
ſich dazwiſchenwarf wurde von dem Raſenden durch einen Hals
ſtich tödtlich verletzt Der Thäter konnte erſt überwältigt werden
als er durch Kolbenſchläge niedergeſchlagen war Das Regiment
feierte am Montag ſein 75jähriges Jubiläum

Wirbelſtürme in Nordamerika
Aus Philadelphia berichtet man uns weiter Jn Louisville
ſind bis jetzt 105 Leichen aufgefunden worden 12 Perſonen ſind
lebensgefährlich und 200 mehr oder weniger erheblich verletzt
Heute wurden 70 Leichen beerdigt Schagren von Arbeitern
räumen die Trümmer hinweg und der Neubau der eingeſtürzten
Häuſer wird ſchon dieſe Woche beginnen Andere Städte er
klärten ſich bereit zur Hilfe die Anerbieten ſind aber abgelehnt
worden da das Hilfscomite in Louisville glaubt der dringendſten
Noth ohne fremden Beiſtand abhelfen zu können

Ein an der Nordſeite des Ohio lebender Bewohner Louisville s
ſchildert das Herannahen des Cyklon wie folgt Die Wolke
näherte ſich der Stadt durch die Oeffnung in den Bergen welche
das OhioThal bildet Sie ſah aus wie ein Ballon drehte ſich
fortwährend im Kreiſe und hatte einen ſich der Erde nähernden
Schweif Salvenähnlich ſah man in der Wolke die Blitze unter
furchtbarem Donner zucken Das Ganze ſchien eine ſchlangen
artige wirbelnde Maſſe von elektriſchen Strömen zu ſein Einige
Sekunden lang hörte das Leuchten auf und eine ſchreckliche
Dunkelheit folgte Die Wolke machte einen furchtbaren Lärm
Als ſie in die Stadt kam ſprang ſie über den Ohio deſſen Waſſer
ſich in ſchäumenden Giſcht verwandelte und verſchwand über
Jefferſonville hin

Am Sonntag beſuchten an tauſend Perſonen Lonisville um die
Verheerungen in Augenſchein zu nehmen Jn der Stadt herrſchte

rauer da die meiſten Verunglückten am Sonnabend beerdigt
wurden Die Leichenbeſtatter haben ſo viel zu thun daß ſie die
Hilfe von Kollegen aus anderen Städten in Anſpruch nehmen
mußten Die Trümmer der eingeſtürzten Häuſer ſind jetzt
gründlich durchſucht worden und glaubt man nicht mehr neue
Leichen zu finden Die Gerüchte von ſtattgefundenen Leichen
ſchändungen ſcheinen nicht begründet zu ſein Die von ver
ſchiedenen Orten Hentucky s und Tenneſſee s eingehenden Nach
richten zeigen eine wie große Bahn der Chyclon beſtrichen hat
Jn Dixon wurden 8 Perſonen getödtet und 30 von den ein
ſtürzenden Gebäuden verletzt

Der Eiſenbahnverkehr im Miſſiſſippithal ruht infolge der
Ueberſchwemmungen faſt gänzlich Die Stadt Greenville
iſt auf allen Seiten mit Waſſer umgeben Der kleine Ort
Skipwith iſt faſt vom Erdboden durch die Fluthen vertilgt worden
und in Laconia ſind 2000 Einwohner welche nur ſehr wenig
Nahrungsmittel haben von allem Verkehr mit der Außenwelt
abgeſchnitten Man befürchtet daß das Waſſer ſich nicht ſo zeitig
verlaufen wird um noch ſäen zu können Große Abtheilungen
von Arbeitern ſind damit beſchäftigt die Einwohner in bedrohten
Ortſchaften zu retten und die Dammbrüche auszubeſſern Die
Dammbrüche in der Grafſchaft Yazoo im Staate Miſſiſſippi
ſind 600 1500 Fuß breit

Die Ueberſchwemmungen des Miſſiſſippi Haben
S Arkanſas City zwei weitere Löcher an dem öſtlichen

fer des YazooDeltas geriſſen Durch vier Oeffnungen zwei
an dem Oſt und zwei an dem Weſtufer ergießen ſich jetzt die
Fluthen über das flache Land weithin an beiden Seiten desSluſſes nördlich von Vicksburg

u

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 1 April Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco feſt Termine höher Gekündigt 2250 t Kündigungspreis 196,25 M
Loco 180 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 195 per dieſen Monat

per April Mai 195,5 197 bez per Mai Jnni 195,26 196,25 196bez per Juni Juli 195 195 bez per Juli Aug per Aug Sept
per Sept Okt 186,5 187 186,75 bez

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine behauptet Gekündigt 37505t
Künd ung 170,5 M Loco 168 174 M nach Qualität Lieferungsqualität
170 inländ 169,5 ab Bahn bez per dieſen Monat per Äpril Mai
170,5 ,70 ,75 bez per MaiJuni 168,25 168 ,5 bez per JuniJnli167 ,25 167 75 5 bez per Juli Aug 162,5 ,75 5 163 bez per

e r au Große und kleine S na alitäa We a tet Termi emger per uptet Termine wenig verändert Gekündigt100 t Kündigungspreis 163,75 M Loco 163 184 M nach Qual
Lieferungsqualität 167 poinmerſcher mittel bis guter 167 174 feiner 175
180 ab Bahn bez per dieſen Monat per April Mai 168,75 164
bez per MaiJnni 162,5 ,75 bez per JuuiJuli 161,25 bez per Juli
Aug 152,5 158 bez per Sept Okt 145,5 bez per Okt Nov

des Eilandes ſodaß letzteres ſich verkleinert und vielleicht in f Leipzi 1 April Weizen per 1000 kg nelto loco inländiſcher 175196 M e r do ausländiſcher 200 210 M nominell Still Roggen per
1000 netto loco inländ 175 178 M bez u Br ausländ 175 178 M
bez u Br Still Gerſte 1000 netto Brau 195 210 Mbez u Br Feinſte über Roth Mahl und Futterwaare 140 M nom Hafer

per 1000 kg netto inländiſcher 172 174 M u Br
Danzig 1 Axril Weizen loco unverändert Umſatz 100 Tonnen bunt

und hellfarbig do hellbunt 181,00 do hochbunt und gels 183,00 per
April Mai Tranſit 136,50 per Juni Juli Tranſit 137,50 Roggen loco
unverändert inländiſcher per 120 Pfd 157 do polniſcher oder ruſſiſcher
Tranſit 107 109 do per April Mai 120 Pfd Tranſit 107,00 per Sept
Okt 99,00 Gerſte loco ileine do loco große 160 Hafer loco

Königsberg 1 April Weizen unverändert Roggen uiedriger loco
per 2000 Pfd Zollgewicht 155 Gerſte unverändert Hafer ſtill loco per 2000
Pfd Zollgew 152,00

Hamburg 1 April Weizen iocoxfeſt aber ruhig holſtelniſcher loco neuer
185 bis 196 Roggen ioco feſt aber ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 175 180
ruſſiſcher loco feſt 114 126 Hafer und Gerſte feſt aber ruhig

Stettin 2 April Weizen unverändert loco 180, 190,00 do ver
April Mai 187,00 do per JuniJuli 189,50 per Sept Okt 180,59 Roggen
fläu loco 160,00 164,00 do per April Mai 163,50 do per Juni Juli
164,50 do per Sept Okt 154,00 Pommerſcher Hafer loco 158 165

Breslau 1 April Roggen per April 168,00 per April Mai 168,00 per
ai Juni 174,002 W ten 1 April Weizen per Frühjahr 8,97 Gd 9,02 Br per Herbſt

7,97 Gd 8,02 Br Roggen per Frühjähr 8,52 Gd 8,57 Br ver Hervbſt
6,80 Gd 6,85 Br Hafer per Frühjahr 8,55 Gd 8,60 Br per Herdoſt 6,40
Gd 6,45 BrPeſt 1 April Telegr Weizen loco feſt per Frühjahr 8,67 Gd
8,69 Br per Herbſt 1890 7,68 Gd 7,70 Br Hafer per Frühjahr 8,20 Gd
8,25 Br per Herbſt 5,90 Gd 5,91 Br

Paris 1 April Anfangsber Telegr Weizen ruhig per April
24,10 per Mai 24,10 per Mai Aug 24,10 per Sept Dez 24,10 Roggen
ruhig per April 16,40 per Sept Dez 14,75

Päris 1 April nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig
per April 24,25 per Mai 24,10 per Mai Aug 23,90 per Sept Dez 23,50
Roggen ruhig per April 16,40 per Sept Dez 14,75

Antwerpen 1 April Telegr Weizen behauptet Roggen ruhig
Hafer unverändert Gerſte iräge BAmſterdam 1 April Telegr Weizen per Mai 199 per Nov
192 Roggen per März 138 à 139 a 140 à 180 per Okt 131 a 132

Liverpool 1 April Telegr Weizen bis 1 d niedriger
Petersburg 1 April Weizen loco 10,50 Roggen loco 7,75

loco 4,75
New York 31 März Telegr Rother Winterweizen loco 88 Weizen

per März per April 86 per Mai 87New orkt 1 April Telegr Anfangsnottrungen Weizen per Mai
87,00

New Hork 1 April Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche
von den atläntiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 33,000
do nach Frankreich 11,990 do nach anderen Häfen des Kontinents 32,0009 do von
Kaliſornien und Oregon nach Großbritannien 47,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents Arts a7 Yort 31 März Telegr Viſible Supply an Weizen 27,114, 00
Buſhels

Hafer

Zurcker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſtener
31 März 1 Aprilfein Brodraffinade 28,00 28,25 M 28,0028,25 M

ſein Brodraffinade
Gem Rafſinade II 26,50 27,00 26,50 27,90 v
Gem Melis I 25,50 28,75 25,50 25,75
Kryſlallzucker I 26,25 x 26,25
Kryſtallzucker II 77 v 7Tendenz am 1 April vormittags 11 Uhr Sehr ſtill

B Ohne Verbrauchsſenuer
31 März 1 AprilGranultrter Zucker M

Kornz Rend 929 16,30 16,45 16,30 16,45
n 889015,60 15,70 15,50 15,70Nachpr 7590 11,80 13,00 11,50 13,00
Tendenz am 2 April vormittags 11 Uhr Schwach

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abziiglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
April 11,90 95 bez u 11,87 Br Aug 12,20 Br 12,15 G
Mai 12,02 12 bez u 11,97 G Sept 12,20 Br
Juni 12,0 05 bz u 12,07 B Oilt
Juli 12,10 bez u 12 15 Br Ott Dez 12,10 12,20 Br

Tendenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Liquidätionspreiſe am 1 April

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

April 11,556 M 11,85 M April 11,55 M 11,85 MMai I1I,672 11,97/ Mai 11,67 11,97Juni 1t,75 12,05 Juni 11,75 12,05Juli 11,80 12,10 Juli 11,809 12,10Auguſt 11,85 12,15 Auguſt 11,85 12,15
September SeptemberOktober 11,80 12,10 Oktober 11,80 12,1November 11,80 12,10 November 11,80 2,10Dezember 11,80 12,10 Dezember 11,80 12,10

Zucker Liquidationskafſe
Braunſchweig 28 März Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker

Unſer Rohzuckermarkt verkehrte während dieſer Berichtswoche in ſchwacher
Stimmung und erlitten die Werthe einen weiteren Rückgang von 20 Pf per
Ctr Dem verhältnißmäßig geringen Angebote ſtand nur eine mäßige Kaufluſt
gegenüber da die Jnlandsraffinerien infolge des ſchleppenden Abzuges in fertiger
Waare ihre Kaufaufträge ſehr einſchränkten und die Ausfuhrhändler durch die
täglich niedriger lautenden Auslandsberichte zurückgehalten wurden Der litz ere
Umſtand machte ſich ganz beſonders für dunklen Zucker fühlbar der in dieſer
Woche ganz vernachläſſigt blieb Nachprodukte konnten den letztwöchigen Preis
ſtand ebenfalls nicht behaupten nud verloren auch ca 20 Pf Der Wochen
umſatz des hieſigen Bezirks beträgt etwa 42,000 Ctr Raffinirte Zucker
haben es auch in dieſer Woche unter dem Eindrucke der Feſtesnähe zu lebhafterem
Geſchäft nicht bringen können und letzte Preiſe ſind als nominell zu bezeichnen
Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſätionen nach
Raffinade M 28,00 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hier
Melis I Kryſtall Zucker J M el27,75 Kornzucker 96geim Raffinade 28,25 30,00incl S Rend 922 16,30 16,40

delis 25,25 26,25 88 15,60 15,75Würſetraffm S 29,50 20,25
R

e

K Nachpr 93 89
t 75 n 12,00 13,20Rübenmelaſſe 43 VBé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Liefernng excl Tonne

zur Entzuckerung 2,90 2,70 und für Brennereien M Die Preiſe ver
ſtehen ſich per 50 Kg

Hamdurg 1 April Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 880 Rendement neue Ulance frei an Bord Hamburg per April 11,85
per Mai 11,97/, per Aug 12,25 per Dez 12,12 Matt

Hamburg 1 April Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I ProduktBaſis 88 giendement neue Uſance
per Mat 11,95 per Aug 12,25 per Dez 12,15 e

Paris 1 April Anfangsbericht Telegr Rohzucker 88 ruhig loco
30,25 à 30,50 Weißer Zucker träge Nr 3 per 100 kg per April 34,00
per Mai 34,10 per Mai Aug 34,50 per Okt Jan 34,60

Paris 1 April Schlußbericht
30,50 Weißer g ruh g Nr 3 per 1 kg ver April 34,00 per
Mat 34,25 per MaiAug 34,50 per Okt Jan 34,50

London 1 April Telegr 969/0 Jabazucker 16 ruhig Rübden
rohzucker ueue Ernte 117/ ruhig Centrifugal Cuba

Antwerpen 31 März Soſort 31,00 Fres per April Mai 31,90 Fres
per Okt Dez 30,50 Fres

Rew PYork 31 März Telegr Falr reſining Muscovados 422
Kaffee

1 April Kaffee ruhig Umſatz Sack
Hamburg 1 April vorm 11 Uhr Göod average Santos per April

86 per Mai 8627, per Sept 832/, per Dez 78 Bebauptet
Hamburg 1 April nachm Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee

average Santos per Aprikz86/, per Mai 86 per Sept 82 per Dez 78
Ruhig Se

Amſterdam 1 April Java Kaffee good ordinary 56en a S eomp affee in New oß unveSack Santos 5000 Sack Recettes für 2 Tage d d

d e e t e e e e era n106,00 per Dez 89,25 Ruhe e ws ver Mat zu0es per Sept
New York r Telegr Kaffee Falr Rio 20 Kio Nr 7

low ordinary per April 17,62 per Juni 17,22 tMagdedurg 1 April Gebr Friedeberg Landwe n 160 192 MWelßweizen glatter engl J i b e Rauhweizen 177
bis 182 M gen 172 277 Chevaliergerſte 200 212 M190 198 WM e 168 180 M per 1000 e t W Landaerin

Petrolenm
Berlin 1 April Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white100 kg mit da in Poſten du 100 Ctr Gekündigt Kg

a

t

frei an Bord Hamburg per April 11,80

Telegr Rohzucer 88 ruhig loco

e

Se

9
9

51

V



h h e Wenn gv n 2 eeeeeeeeeeoeeeegoeeeeeeeeeee Verrenne e ceeeeeeerereene d 4a

vWrre m dieſen Monat per Fetet rn Telegr Talg ver Aug 43,09 ſ Telegraphiſche Schiffsnachrichtene e d e a Kelhe Tann i 30 e ne a e re e en ne ev Sabarg n et iden vhie loco 6,60 vr 5 iſt von Hamburg kommend geſtern mittag in New6d per ang e Br m i Butter Fleiſch gen e r ſer MalBreinen 1 c Schlußberi troleum white Berlin 31 i Pol Präſ Rindfleiſch von der geune 1,00 1,50 am e e r Der Poſtdampfer Kalifornta der
loco 6,55 Br gef den ſtil Standard van ö e ſch 1,69 Wieſe o 90 1 60 e r Am G burg kommend geſtern mittag 2 Uhr in New

Antwervpen 1 il Schlußbericht Rafſinirtes Type r 1,40 1,80 2,80 per i kg Eier 2,60 r z 357 e candig von derſelben Geſelſcheſt
weiß loco bez umd Br rrit i Br per Mai 16 BVr per 80 Stüc t ko heute früh 4 Uhr Li zard paſſirtSept Dez 1 7 Br No rohaufen 1 April Rindfſteiſch 1,50 1,60 do Wenn e rteſ März Der Lioyddampfer Eilecita iſt geſtern uachmittag

J Rins n es Abe Teſt 10 1,80 Schweinefleiſch 1,40 1,60 Kalbfleiſch 0,90 Hammeiſieiſch 1,00 aus gonſgincſet bier rer
tn Peprpert 7,209 Petrolenm in New Speck geränch 1,80 2,00 Bnttet G ſgntter 2,00 2,40 ver 1 kg London 28 März Der CaſtleDampfer Pembroke Caſtle
ba üiipe de eng er r Ruhig Eier 099 0,55 S gaſe 50 e der 66 ar a e e jen n ba u e be ganariſcette

ew PYork 1 vormit Telegr oleum angsku geſtern r reiſe die Canar en JnPipe line c per re tage t enß rſe gen c paſſirt Der Caſile Dampfer Hawarden Caſtle iſt am e
Hamburg 31 März Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen Heimreiſe von Kapſtadt und der Caſtle Dampfer Norham Caſtle

Spiritus deice e Baumwoltſfagattuchen 115 118 Erdnuß auf der Ausrriſe r Dartmouth abgegangen Der Caſtle Dampfer GrauBerliu 1 April Amtlich Sptritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per kuchen 135 je nach Qual Rappskuchen 125 150 Lein tully Caſtle iſt geſtern auf der Ausreiſe in Durban Natal angekommen100 3 100 I0,900 W nach Tralles Gekündigt l Kündigungs ku en el Palmkernſchrot 100 M für 1000 kg Rüböl Der Caſtle Dampfer Garth Caſtle hat geſtern auf der Heimreiſe Madeirg
preis M Loco ohne Fag 53,9 bez per Wieſen Monat bez ſtil loco 69,00 M Br Leinöl ruhig loco 49,00 M Br paſſirt
z i ggru er v e bez per JuniJuli Kartoffeln Schiffsbewegung der Poſtdam t d dr Juli Aug Sper r bez per Ang Sept Derlin E März Wol Pitil Karteſein 875 625 m ver 100 e Aer ſtaniſchen Pa a her re Te og eee n b o ne h Rordvänſen 1 April Amtl Kartoffeln 880 00 M ver 100 es Bratsberg von Hamentg a h e r e heut ylee
des der dieſen Rougt B Sept Gothia am 18 März von Hamburg nach Baltimore abgegangenKhaetia von New York am 18 März in Hamburg angtonSpiritus mit 50 M Seſhraugsabgare r 190 1 à 1002 10,6000 na
Tralles Gek 10,000 I Kündigungspreis 58,40 M Loco mit was Leipziger Börfe vom z St I Daniag von Hamburg nach New Yort am 18 März von uper April Mai Se Zt Kgl Sächſ M u M weitergegangen r am 19 März von Stettin nach New DortSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt Gelündigt 90,900 1 Kün 3 RentenAnl 2233 22,6506 4 ans 80 8 500 101,75 G abgegangen Polyneſia von T York am 21 März in Stettin
digungspreis 33,90 M Loco mit Faß per dieſen Monat und 3 do 1060 92,45 b angekommen Bratsverg am 22 März von NewYork naä miburgr r April Mai 3s 34,1 314 bez per Mai Juni 33,9 34,1 bez per Juni 3 do 500 392,75 a ze 1879 191,75 G abgegangen Scandia aäm 22 März von New York na J

uli 34 I bez per Julſaug 34,6 ,8 bez per Aug Sept 34,4 35,1 bez Thlr 4 doEm 1875 101,00 G abgegangen e am 23 März von Hamburg nach Newver Sept Ott 31 bez 30Staatsanl 18551 100 95,50 6 4 2pz Stadtobl1894 102,90 b abgegangen Caſfius von New York nach Hamburg am 23
Nagdeburg 1 April Kartoffelſpirttus für 10,000 I loco ohne Faß do 1847 500 100156 do 1876 St Catharines Point paſſirt Moravka von NewYork nach54,00 54,40 M bei 50 34,50 bei 70 M Steuerauſſchi 45 do 1870 1600 100,00 G Altb Landobl 1000 101,25 G am 24 März Lizard paſſirt Scandia von Hamburg am 18Magdeburg 1 April He Wahehe gert nannt t 4 do 67 aböä 3500 100,75 G 8 do do r 31,25 G Kr u rmn Sorrento don Hamburg am 25 März

ri r artoffellpirttus matt 4 Landrentenbr 500 99,75 G ework angekommenloco ohne Faß unverſteuert bei 50 Verbra bgabe 54,00 bis 54,40 M e Tdesgl bei 70 M abend eeigeke vo M Ab Speicher unter freier Vor Div Eiſenb St Akt Div Norddentſcher Lloyd in Bremen
haltung der Gebinde nicht gehandelt 9i AltenburgZei 185,00 7 Leipz Baubank 128,90 P Letzte Nachrichten über die BeiLetpstg April Spiritus per r I ohne gen mit 50 M Ver 21 e S 11 do Bierbr z Reud et t und alte ne

e e e e e e e e d nrte nichtkontin uſchtehrad Lit A 178,50 bzGgentirter 32,50 7 do do B 18000 be 8 o Malzf Schkeud Lahn Bremen 260 März 1 Uhr vorm in BremerhafenKönigsberg 1 April 1 1 25 il fo 2 l S Eider Bremen 15 März 3 Uhr nachm von New Horkve 3 z g p Per 1001 1000 loco 53,25 per April 63,00 7 DuxBodenbach 202 ,90 bz rödn ans Se 7 700,00 P Tra r 5 r an von New on 5
Poſen 1 April Spiritus loco ohne Faß 50er 52,80 do do 70er Eif 3 0 e e gngarnſp S e ewDo 8 März r nachm in New York10 Still e g enb St P A S Saale NewYork 13 März 5 Uhr nachm v 388 Sterttn 1 April Splritus behauptet loco ohne ß mit 50 M Kon 8 Altenburg Zet 162,09 G 10 el euch Fabr t Ems New York 16 Man 6 nachm don 5

umſtener 53,80 mit 70 M Konfumſtener 33,60 per April Mai mit 70 M Kon 7 DuxBodenb Lit A Hartmann 153,00 P W Trave NewYork 20 März 4 Uhr nachm von Southampton
umſteuer 60 per r gut S 70 M Konſumſteuer 34,89 7 do do B 18 Sächſ Webſtuhlfabr gerzzig W D Na von Bremerhafen

amburg ri ttus s Mai t e o Maär e afenMai a dann 21 vt pet Juni e e ben c gee Sr We ver Vank u Kred A a Lpz 158,00 G Main Baltimore 21 War v n dende
VBreslan I April Spirius per 100 100 excl 590 M Verdrauchsab 1 12 Allg D Kr A Lpz 1201,00 bzG 9 do Stamm Pr 159,25 Karlsruhe Bremen 21 März in Bremerhafen

gaben per April 52,30 do do 70 M Verdrauchsabgaden per April 32,70 do 9 Dresdener Bait 14500 b 9 S Br V St 155,00 G Hermann Bremen 12 März von Baltimore
do per MaiJuni 82,70 do do per Ang Sept 5 Gerger Bank 9200 9 do St Prior 155,096 r ta Bremen 19 März a von BaltimoreParis April Anfangsbericht Spiritus räge per April 85,25 6 do Hdls u Krdtb 5 J a u S Akt 101,90 G hein Baltimore 15 März u Lizard paſſirt
ver Mai 35,79 ver MaiRug 5,00 ver Sept Dez 87 90 de Gothaer Privatbantſ1 1000 r do do Oblig 105,00 G Weſer Baltimore 22 März Prawle Point pawo de W n v ehe er e per April et 132 be 5 n Par 0,60 Stutigart rer W ra im und r PlataLinten

i Sept Dez 3 o ſſen Verein 158,60 u igo Antwerpen Bremen 28 FebOelfgaten Oele Fettwagren g 5 Sächſ Bant 111,50 7 Huterſabrit Glauzig Condor Rio S Santos 11 r
Berlin 1 April Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine 2 Weimar Bant abgſt 135,50 G 12 Zuckerraffinerle Halle 149 Berlin La Plata 12 März St Vincent

i e Faet v Künianngsrrete M Loco mit Faß 8 Zwidauer 111,00 6 o Ausl Eif P Obl der Linien nach Oſt Aſten und Auſtralten
t r a e her e t per April Mai 67,5 s Ind Akt Pr u 4 AuſſigTepli S 101,75 G Sachſen Bremen 22 März von Singaporteipzt i S amm 5 Böhm Rpr 93,00 Preußen Hſt Aſien 21 März in Hongtongd i p Lets n a Raps S t Kg netto M bez Rapskuchen Stamm Prior 4 d d 101 15 d Salter Bremen 21 März in Colomboe e e e e e Wo de M ch d 6 n e lager enden e eon 31 We i April Rüböl 7 per April Mal 68,00 per Sept 6 Bee 35009 z r 57 n e 22 Bar
v 7 o uldver chr 100,50 G 4 d id 02 206 z eB resiau 1 April Rüböl der April 71 00 per Sept Okt 61 00 0 Dörſtewit Rattm 2 O Go 10 3 h S Se e S e ne e S So K e 1 April Telegr Rüdöt loco 72,00 per Mai 1890 69,40 per 0 S e 75,50 P F t wer S e
e u Stier Vorz A 71,00 P do 1874 105,70O b ur 4 1 Ap s O o
Ja e et Selhe Aiee deg diet per apru 10 See Euer rigee 3 con gnaes e e r Wein
e e Ealten e e per April 6 geleſgestr Aen 3272 4 gehen Serben e Wolcblich nur aus Wein gebrannt ohne jed jeden Zuſaß Don Eiſen

71,02 per Mai 71 25 per MaiAug 71,25 ver Seat Dez o 75 2 KetteElbf Geſ Akt 7360 Pra Dux c roh oder Zucker ſind für mediziniſche Zwecke ſehr geeignetSeſt i apiil legt S Mia 2 ver Auge Dez e 4 121 z e a e 8 J ver S ol 525 und empfehlenswerth Garantie für abſolute Reinheit durch

e n nun Staatscontrolle Zu besiehen in Sallea/S n SAuf ſo Tepli u a ſ wyg u an ez Nusl Staats u Komm Papiere Böhm W n 78 v rantautaſſhe 3 176verns hre Segen e W e D n l 7 e 8 z 5 S 10 b90 Wiaditawtas gar 20 Deree er z 53
r t 2uſhltehrater Vahn tod Ha u 5 Warſchan Wien Ig S ſrög d Deutſche gont Gas 10 170Prenßiſche und Seutſche Fonds BuenesAlres 8 b i u a e DuxBodenbach 717 195,50 b do Jeihhaus s do V 5 1009965 Egeſterff Salinen 6t/,120,00Z s Eo alt Karl Ludrwigs hhau 983 75 a garhkoeSelo 5 92 1005 Ellens 4 858Den ſche Rei Anl 4 Bukareſter 5696,00 b Saliz Karl Ludwigs b 4688,00 z Reichsbank 4 pro 6, 137,50 10 b enburger Kattun 4 88,90e Re e e en tiſche äuieihe 459460 b Gotthardbahn 8 162,40b5 Roſtocker Bank 86,50 z Glauziger Zuckerfabrik 71/ 100,00

Preuß tkonl St n n e do 5 104 25 bzG Graz Köflach a 7 111,50 bz Ruſſiſche Bank f a v 0 7400 bz Oeſe de Minas e 5 89,50 G Greppiner Werke J 5 102,90 Bdo do do z 101 s d6 zu ünder Looſe 656,260 b al Velttelmeerahn 5 106,20 b Sächſiſche Bank i Central Pacifſe 6 ZSummifabr Fonrobert 4 9150 G
StogtsSchuldſcheine Z 998 6 S riechtſche Gold Anl z boG V en Ieneba n Berlin o Rorthern Pacifie i i 10 b Sept h i ar e
a a Ftalientſche Reute 905 b 20 b Warſchan Diskontobank 81 do 10 09 b urm nie i B Sia e e Pfobr ſtfr 95,90 bzG r gar 86,75 G Bank tonv u 134,00 G do III o n n S Teere
r Z 55 Kopeuhagener StadtA 8 e eſtfäliſche Bank rSe e z r e t Anl 76,50 bzG e t Wiener Bankverein i 290 Vergiverks Attien e r vr e e
dalleſche Stadt Anleihe s er e T Sein Sotalbahnen AachenHön reJ 5 erren t 20 b öngen conv 0 Maſchinenfabrikenam bitzer T aalsanſ 82108 m i eteits 4 533 do en S 85 v Anhalter Kohlenwerte 8 5 Anhalt Maſchinen 7 110,75
e e e du do Kredit es 5 do Stagtsbahn 0 Berg Märk III A 3g 33/ 99,30 G Srantſchw Wöhientwerte 1 Chemnitzer 6 l114 56 i
ko Staatsanleihe 4 tn s do 1860er Looſe 5 118,50 e reeee 7 90 bz Brauuſchw Eiſenb Pr i 10600 Der 35 c Witte 11e terte an Borhſgteſtge n i u e Aue e e W S 18 e dalen 3838n Cen 75 Römiſche IIV St A 2 8850 do Sdweſtbahn 5 72,75 t Mainz Ludw ar konv 4 102,16 See e 3 308 s Sarkort Brücen 5 s 8d i S e Kumanlſche Si edtente n Sareer W S o ar de i00 e an Gt Pr 6 125,25

c do d i 10 b Union 41/,121,00 B do r b Hartmann 10 150,75ehe u de allen z Sureir Eomdardiſch 1 512005 Mealens s e do do Pr 00 t Pommerſche ber 8S nene 100,7 bz do St Rente 2 3500 t WarſchauTerespol 5 10000 Oberſchief gar i ö J e Bergban J i do 6 Sächſiſche Sticmaſch 4 121,75 S

e e re e age 2 S ehe Steche U e r e n9 u a er 55ne v u J r r 5 Eiſenbahn Prioritäten e ch s e e Roße a e t u 10e e e e ee 5 1S o e 3 35 VankAktien 7 zu 4 Ifd Zinſen bis /1 901 do Str 155 09 o o ſitz Zucer r i o rhs
c Ruff Goldgente 18388 5 11,30 bis 90 100 o ad draer Sergweri 2 22275 B Saline Salzungen 587,00 SSchleſiſche 108,70 bz do do ſempeipt 111,30 achener DiskontoGeſ 88,09 z do bis /7 90 100,60 z Marlenh Kohenan 3 5050 be Schäſſer u Walger s 12350

h à l Bank f Shrit Prod z Seht r ſo s t zRuf Schatzanw 4 34,50 S Berg Märtiſch Bank öi 116,80 6 do Eiſen 14 17525 Thiaan der Sfteltarten 2
e e e her c rot Sud ee e 35 S brech tsbahn garantirt 5 86,00 630 F B 6 t 58 Transrer igeſelſhaften t

Se r 20 Thir a ſern We be 4 102,20 d do JInternat Bi ne 6 8öhm ſche Rordb Gold 4 101 10 530 h Bergertgefeliſch 2 z et Sbichifahrt 22202W l 7 z 5 do ga do Nette o e eher ob a 162,90 b gehe 5 red Sedan 140256SölnMind Pr A 3 u 138,50 25 en e ne t Reutt T Z BörſenHandelsverein 157 25 bz8 ur de nbach r ca Agreg Montanwerte 11 77 50 dz do n wreis

See e St e Swaunſchweig Dank An o o Hux 22 Koſiger Kohlen Ar do Tro An 12 hemnget Sr jodr el c c e e An es 5 so S e z 5 111,00 Ga e 2 4 i s Sächſ Thür Braunk 9 1154,50 do Sein t euinger Door irtif 2,10 remer Bank h S ge 85,9 S je Kohlenwe 30 re en e e e i ne e e tern Türtenloſe 70 do Wegeler Bant 1ce e NaſchanSderber 720 Stadtberget Htte 19 00 iſt Drehtinduſtrie 2 9200 z

In nud aus land ijch e o le S an eJn nud ausländiſche 55 z o Pr 1Hhpotheten Pfandbrieſe de h atte Zettelbant in S et r Sg v Weſeetegeln alt Znduſtrie Obligationeno PapierRente 5 88,90 Deſſaner Krebtt neue 9 rr Frz Stb alte 82,10b5 Weſtfäl Union St Pr 8 19025 Dortm Unialt Deß Piobrf 415 do St Es Eold An 10010 do do 1874 37940 ter on z 420 7zhaltDeſj Pfoöbrfe 4 101,50 G 5 do Landesbank S 131,50 6 do Erg /30 G Wurmgtevier 18/ 96,75 bzG Gr Berliner Pfer tWagn 101,00 bDentſhe Grnunsſch B 4 o e do do SilberA a 81,50 b Jrut t e i67 10 de e nene 1533 a ter h Harkort Vergwert 5 7 b

e e e e e e en e e ttde do Geein 102 t do Wer G 11 o kordwe 5 91,50 b miralsgart Bad ev 4 1101,50 6zG 242102,2e pr See er 21 e Dortm Enſchede do Hyp B Göproz Gr u 58 do 1874x Sehr 5 1166,10 v Allg Elektr Geſ Ediſ 9 203 50 30 Zallgae t Bauverein 4 99,25 bdo I arg h z z Marienb Mlawtka 5 1008,5 e Netoneicaet an Puſen Prieſen 4 80,75 AngloKont Guanow 122 150 ,60 bz Wenn er 4 1100,10 G
e III ö 5 e n n e e ehe i 215,75 b i döſtn ch r 112 e en e a äl Grubenverein 6
IV 10abg Saalbahn 5 l111,50 bzB Dresdener Ban 9 144 2,6 uh e e e Santeen gar Lore 9 See net Renſaht be Weqhſelkursh Lib Piebt 4 2 Zerger Vank 5100 do do Gold 5 101,50 d Paſſage T 86,60 b Amſterdam 100 fl 8 T 33Henckel Bergw Obl s EiſenbahnStammmktien e Kred u 104,00 bz P Ohdahn L rüſchaft 9 n 83

r Bedenlr t othaiſche Zettelban 51,115,50 b Dr er v 74,20 636 do Gr re w t Portugieſ e v gar 4 97,1063 Vok 1 a1,00 bz6 Paris 8 8 T soleo
O u 182,25 b do r 0 9400 do do nene a 96,00 hmiſchesVranhaus 14 Vien vt Wi ſ100 8 170 05a e e 358 G Weterhturg non W ere Eent Jod 4n e 525 60 Jwangor Dombroiwo 47 98,70 e enh V l a e e ne cher 13 en en edid Ser r 100 e urstChartow 4 4 liner Lagerhof 85,106 b Paris 3 an Wien 4

3 r Kurt Kiew 44 et r a 4niſche Hip Bane 411 b Mo e h do Gier Werte 8 179,10 ba Gold Silber u VanknotenS e n 5 s 29 x h raunſchweiger Jute 12 Soverelgns 20,34 G167,650 do Sm vienst 5 100 76 vz reslauer Oelwerke S 90 Fagna Banknoten 2030 d2 7010 c r e 6 10609 leondor i621r oben rer 5 See gen Solas 8 Kozlow 51 25 65 e 11200 Jupetiatsz o ent Bobtr v s 6040t56 nowo 5 1100,75 t 3 n e Wantnoten si h Shnete 175 e Mann wen13025 Ruſſiſche Vandnoten

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel y e
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